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Thema: Eltern Engagieren sich 

erfolgreich für Inklusion an 

Hamburger Schulen



Ablauf

Teil I (Beginn ca. 19.00Uhr)

• Begrüßung und Einführung

• Eltern – Engagieren sich – schulische Inklusion mit Referent 

Pit Katzer

Kurze Pause (ca. 5 Minuten)

Teil II (Beginn ca. 20.05Uhr)

• Berichte

• Verschiedenes



Teil I: Vortrag

Eltern engagieren sich erfolgreich für 

Inklusion an Hamburger Schulen

Referent: Pit Katzer



Eltern engagieren sich erfolgreich 
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LEA 
23.3.2021
Pit Katzer



Zu meiner Person

Pit Katzer

ehemaliger Schulleiter

Erich Kästner Schule (Jakob Muth Preis, Deutscher Schulpreis)

30 Jahre Erfahrung mit I- und IR-Klassen und schulischer Inklusion

Mitinitiator und Mitarbeit 

Netzwerk Schulbegleitung

Hamburger Bündnis für schulische Inklusion

Initiative Gute Inklusion



Eltern setzen das gemeinsame Lernen 
von Kindern mit und ohne Behinderung durch

1981 Kindergarteneltern gründen (L)AG Eltern für Integration 

1983 Stadtteilinitiativen-Eltern setzen Integrationsklassen an drei GS 
durch

1987 Stadtteilinitiativen setzen Fortsetzung der I-Klassen in SEKI durch

1991 Einrichtung von Integrativen Regelklassen an einzelnen 
Grundschulen

1992 LAG setzt Gründung der Hamburger Arbeitsassistenz durch

2011 309 Integrationsklassen an 28 Grund- und 23 Stadtteilschulen

385 Integrative Regelklassen an 37 Grundschulen



Integrations- und Integrativen Regelklassen werden 
ab 2012 schrittweise abgeschafft

• 2010 Das Hamburger Schulgesetz garantiert das Recht auf Inklusion

• 2011 SPD-Wahlprogramm: Ausweitung der  I-Klassen und IR- Klassen

• 2012 SPD-Senat beschließt Abschaffung der  I-Klassen und IR- Klassen

 Ausweitung der Inklusion soll kostenneutral stattfinden

 Verschlechterung des Schlüssels für das päd. Personal



Entwicklung der Inklusionsquote
Inklusionsquote

für Schüler*innen mit den Förderschwerpunkten Hören, Sehen,  geistige und 
körperlich-motorische Entwicklung 

2009/10 2011/12 2012/13 2019/20

33%               38%                40%                44% Berechnet nach Drs. 22/1526

Ursachen für das geringe Wachstum der Inklusionsquote ab 2012

- Unzureichende Qualitätsentwicklung im Bereich Schwerpunktschulen

- Weniger pädagogisches Personal 

- Keine / wenig Therapie und Pflege im Vergleich zu Sonderschulen

- Unzureichende Schulbegleitung

- Fehlende Barrierefreiheit

- Sehr stark eingeschränktes Elternwahlrecht bis 2019/20



Eltern werden aktiv für die Verbesserung der Inklusion

2014 Gründung Hamburger Bündnis für schulische Inklusion

 Qualitative Verbesserungen in der Inklusion 

2017 Volksinitiative Gute Inklusion

Mehr pädagogisches Personal, Therapie und Pflege, Barrierefreiheit

2019 Kampagne: Schulwahlrecht für Kinder mit einer Behinderung

Mehr Schulwahlmöglichen  

2020 Netzwerk Schulbegleitung

 Verlässlichkeit, Kontinuität, aufgabengerechte Qualifikation, 

 umfassende Teilhabe und Förderung der Selbständigkeit



Elternorganisationen für bessere Inklusion

Arbeitsgemeinschaft Spina bifida und Hydrocephalus Hamburge.V.  

Autismus Hamburg e.V.

ElbschulEltern für hörbehinderte Schüler in Hamburg  

Elternkammer

Elternverein Hamburg e.V.  

Gehörlosenverband e.V.  

GEST Gemeinschaft der Elternräte an Stadtteilschulen 

KIDS Hamburg e. V. Kompetenz- und Infozentrum Down-Syndrom 

LAG Eltern für Integration/Inklusion

LEA Landeselternausschuss Kindertagesbetreuung

Leben mit Behinderung Hamburg



Teil I: Vortrag

Eltern engagieren sich erfolgreich für Inklusion 

an Hamburger Schulen

Referent: Pit Katzer

Fragen, Diskussion, Austausch



Übergang 

ca. 5 Minuten Pause



Teil II: Berichte 

• Vorstand

• Geschäftsstelle

• BEAs - Atona, Bergedorf, Eimsbüttel, Harburg, Mitte, Nord, Wandsbek

• Bundeselternvertretung der Kinder in Kindertageseinrichtungen und 

Kindertagespflege (BEVKI)

• Elternkammer (Plenum und Ausschuss für Grundschule und 

frühkindliche Bildung (AGFB) )

• Landesjugendhilfeausschuss (LJHA)

• Landes-Arbeitsgemeinschaft §78 SGB VIII (LAG 78)

• Bericht Familien-,Kinder- und Jugendausschuss der Hamburger 

Bürgerschaft

• Sonstige Gremien und Arbeitsgruppen



Teil II: Sonstige Gremien, Arbeitsgruppen, Initiativen

• Qualitätszirkel Schulverpflegung (QZSV) 

• Bündnis Schulische Inklusion

• Arbeitsgruppe Verkehr

• …



Teil II: Verschiedenes

• Thema Bundestagswahl als Thema einer LEA Sitzung?

• Kinderrechte ins Grundgesetz

– Abfrage zum Vorwissen

– Ist-Stand Meinungsbild



Teil II: Ausblick

• Gerne Veranstaltungsliste beachten –

siehe LEA HP

• Nächste LEA Sitzungen:

• Mittwoch, 28.04. zum Thema: Elternmitwirkung über Hamburg hinaus, 

mit Katharina Queisser, BEVKI Sprecherin

• Donnerstag, 10.06. zum Thema: Kinderrechte ins GG, mit 

verschiedenen Diskussionspartner*nnen



Vielen Dank für die 

Teilnahme


